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Projektbeschreibung(
!!D
as!von!der!D

FG
!geförderte!Leibniz9Projekt!

„Polyphonie!des!spätantiken!C
hristentum

s“!hat!
zum

!
1.!

O
ktober!

2015!
seine!

Arbeit!
aufgenom

m
en.!Es!w

idm
et!sich!der!Erforschung!

der!Vielfalt!des!spätantiken!C
hristentum

s,!w
obei!

vor!
allem

!
der!

Zeitraum
!
vom

!
beginnenden!

4.!Jahrhundert!bis!zum
!9.!Jahrhundert!in!den!

Blick!genom
m
en!w

ird.!
U
m
!längerfristige!Entw

icklungsprozesse!besser!
greifen!

zu!
können,!

w
erden!

darüber!
hinaus!

Form
en!des!frühen!C

hristentum
s!einbezogen!

und!Persistenzen!und!Transform
ationen!anderer!

antiker!religiöser!Praktiken!nachgezeichnet.!
!D
ie!Erforschung!der!Vielfalt!des!spätantiken!
C
hristentum

s!
erfolgt!

aus!
einer!

bew
usst!

historischen!Perspektive.!D
abei!sollen,!neben!

den!
verschiedenen!

Ausprägungen!
des!

C
hristentum

s!
griechischer!

und!
lateinischer!

Sprache,!
die!

sogenannten!
orientalischen!

C
hristentüm

er,!
das!

heißt!
Form

en!
des!

C
hristentum

s,!deren!w
ichtigste!Texte!nicht!in!

den!klassischen!Sprachen,!sondern!in!Sprachen!
w
ie!

etw
a!

Arm
enisch,!

Syrisch,!
G
eorgisch,!

Koptisch,!Altäthiopisch!geschrieben!w
urden!und!

deren!Zentren!oft!außerhalb!des!R
öm
ischen!

R
eiches!

lagen,!
untersucht!

w
erden.!

Insbesondere!sollen!sprachliche,!intellektuelle,!
religiöse!

und!
politische!

Austausch9!
prozesse!

zw
ischen!

den!
verschiedenen!

christlichen!Kulturen!und!Sprachräum
en!in!den!

Blick!genom
m
en!w

erden,!um
!dam

it!eine!globale!
und!

differenzierte!
Perspektive!

auf!
die!

G
eschichte!der!Spätantike!zu!gew

innen.!


